
Hanse-Radweg
Hansestädte am Rhein entdecken 
– auf 143 Kilometern
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lightbulb-on Tipp

In den Hansestädten erzählen meterhohe 
Wandbilder von früher mit augenzwinkern-
den Anspielungen auf die Gegenwart.

Begegnen Sie der 
Welt von heute vor 
historischer Kulisse.

Entdecken Sie die 
rheinischen Hansestädte auf 
dem Hanse-Radweg!

Der insgesamt 450 km lange Hanse-
Radweg führt von Neuss nach Harderwijk 
in den Niederlanden.

Auf dem 143 km langen Streckenabschnitt 
auf der deutschen Seite erleben Sie 
die sechs Hansestädte des rheinischen 
Hansebundes: Neuss, Dinslaken, Wesel, 
Rees, Kalkar/Grieth und Emmerich am 
Rhein. Radeln Sie durch die herrlichen, 
niederrheinischen Auenlandschaften – 
immer begleitet vom Wasser des Rheins, 
dem Fluss, der großen Reichtum brachte 
und an dessen Ufern wohlhabende 
Handelsstädte entstanden sind. In den 
Städten entlang der Route lässt sich die 
Hansegeschichte hautnah entdecken.

Unterwegs gibt es zudem schöne 
Pausenmöglichkeiten in einem der 
zahlreichen Cafés und Restaurants, 
oder besuchen Sie unsere Museen und 
bummeln durch unsere Innenstädte! 

Der Streckenverlauf folgt zum größten Teil 
dem Radknotenpunktnetz. 

Möchten Sie eine kürzere Strecke fahren? 
Dann wählen Sie einfach eine Etappe des 
Radwegs oder eine der Hanse-Schleifen.

Es gibt acht Etappen, auf denen Sie jeweils 
einen Teil der Gesamtstrecke zurücklegen. 
Die Etappen und Sehenswürdigkeiten sind 
in dieser Broschüre beschrieben.

Ergänzt durch Hanse-Schleifen – Attraktive 
Rundrouten, die jeweils durch das Hinter-
land einer Hansestadt führen.

lightbulb-on Tipp

Von Emmerich führt der Hanse-Radweg 
in die niederländischen Hansestädte 
und bietet noch mehr Hansegeschichte.

Im Mittelalter, als Amsterdam und Rotter-
dam noch kleine Dörfer waren, entwickel-
ten sich die Hansestädte im Osten der Nie-
derlande und im Westen Deutschlands zu 
mächtigen Handelszentren. Sie gründeten 
den Hansebund, ein Netzwerk, das in seiner 
Blüte rund 200 Städte umfasste.

Die Produkte wurden mit kleinen Koggen 
über das Meer und die Flüsse transportiert. 
Der dadurch entstandene Wohlstand führte 
zu einer Blütezeit der Hansestädte, deren 
Spuren noch heute zu sehen sind.

Steigen Sie in den Sattel und in die Fußstap-
fen der einstigen Kaufleute: Erleben Sie die 
Macht und Pracht der Hansestädte!

hanseradweg.de

Etappen, Hanse-Schleifen, Unterkünfte 
& schöne Ausflugstipps auf einen Blick

Für alle das Richtige

Die Geschichte der Hanse

Hanse-Wandbild in Emmerich am Rhein



31

65

67
64

89

8586

20
21

22

36
24

38 39
26

34

05

09

20
19

46
22

21

40
39

43
04

Neuss

Rhein

Wesel

Dinslaken

4 5

Von Neuss, einer der ältesten Städte Deutschlands, 
geht es über Dinslaken, der Stadt an der 
Schnittstelle zwischen der lebendigen Metropole 
Ruhr und dem wunderschönen Niederrhein, in die 
Festungsstadt Wesel.

In diesen drei Hansestädten fühlen Sie sich 
zeitweise in die Vergangenheit versetzt, erleben 
jedoch auch die wunderschöne Natur und den 
Charme des Niederrheins.

Start der Radtour ist Neuss, eine Stadt, deren 
Grundstein vor über 2.000 Jahren von den Römern 
gelegt wurde. Sie errichteten das Legionslager 
„Novaesium“ an der Mündung der Erft in den Rhein. 
Das Leben steht in dieser Stadt selten still. Ob großes 
Kulturevent oder Freizeitpark mit Indoor-Skihalle. 
Von hier aus fahren Sie gen Norden den Rhein entlang 
und queren am Rheindeich die Emschermündung 
von Dinslaken. 1273 erhielt Dinslaken Stadtrechte, 
prosperierte im 14./15. Jahrhundert und trat 1540 als 
„kleine Beistadt“ in die Hanse ein. Von hier aus fahren 
Sie in die Stadt des Esels: nach Wesel. 

Wesel ist stolz auf seine traditionsreiche Geschichte 
als Hansestadt, seine kulturelle Vielfalt und die 
malerische Natur unweit der Innenstadt.

Etappe 1 | 85 km
Neuss – Dinslaken – Wesel

Besuchen Sie hanseradweg.deSie suchen weitere Anregungen oder 
möchten die Etappe herunterladen?

lightbulb-on Tipp

Auf dieser Website finden Sie auch die 
Hauptroute und die Hanse-Schleifen!

Folgen Sie der 

Beschilderung des 

Rheinradweges 

in Krefeld und 

Duisburg

Zeughaus der Stadt Neuss

Rheinblick in Wesel

Kinderbauernhof der Stadt Neuss

Mühlenmuseum Hiesfeld

Altstadt Dinslaken
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Erfahren Sie mehr 

über diese Stadt auf 

neuss-marketing.de

Ob für einen Kurzurlaub, Tagesausflug 
oder einen längeren Aufenthalt: Neuss 
hat viel zu bieten! Bewegte Geschichte, 
kulturelle Vielfalt und rheinische 
Lebensfreude bieten ein breit gefächertes 
Angebot. Auf einem Bummel durch die 
Altstadt sehen Sie das Obertor und das 
Quirinus-Münster.

Ein Höhepunkt des pulsierenden Lebens 
in der Stadt am Rhein ist das Neusser 
Bürger-Schützenfest, das normalerweise 
jedes Jahr Ende August stattfindet.

Neuss

Tourist Info

Büchel 6, Rathausarkaden, 41460 Neuss

Schwatte Päd
Das Haus „Zvm schvatten Rosz“, im Volks-
mund „Em schwatte Päd“ genannt, ist eines 
der wichtigsten Kaufmanns- und Bürger-
häuser. Das Gebäude beherbergt heute eine 
beliebte Kneipe!

Rheinische Lebensart

Eingangstor Obertor
Das Stadttor aus dem 13. Jh. macht deutlich, 
wie wohlhabend die Stadt im Mittelalter 
war. Interessieren Sie sich für die Neusser 
Stadtgeschichte? Dann ist das benachbarte 
Clemens Sels Museum ebenfalls einen 
Besuch wert.

Quirinus-Münster
Mächtig streben Türme und Mauern des 
bedeutendsten spätromanischen Sakral-
baus am Niederrhein himmelwärts und sind 
schon von weitem sichtbar. Das  Quirinus-
Münster erhielt 2009 den päpstlichen Titel 
Basilica minor und ist nicht nur ein bedeu-
tendes Gotteshaus. Es ist zugleich auch das 
Wahrzeichen der Stadt, so wie auch der 
Patron dieser Kirche, der heilige Quirinus, 
zugleich der Patron von Neuss ist.

Hafenbecken 1
Der Neusser Industriehafen bildet seit dem 
Mittelalter das Rückgrat der Wirtschaft 
und des Handels und ist seit der Fusion mit 
Düsseldorf der drittgrößte Binnenhafen 
Deutschlands. Seit 2015 lädt ein 850 Meter 
langer Insel- und Uferpark auf der Spitze 
der Hafenmole I zum Spazieren gehen und 
Fotografieren ein. Liebesschlösser hängen 
an der Fußgängerbrücke aus dem Zentrum 
über das erste von fünf Hafenbecken. Am 
Kopf des Hafenbecken 1 ist auch der Start-
punkt des Hanse-Radwegs.

Erleben Sie Neuss von seiner 
grünen Seite. Entdecken Sie schöne 
Sehenswürdigkeiten wie den Neusser 
Rosengarten oder das Naturdenkmal 
Groov’sche Loch. 

HANSE-SCHLEIFE NEUSS  31,6 KM
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Grünes Tor zum Ruhrgebiet

Dinslaken

Ritterstraße 1, 46535 Dinslaken

Entdecken Sie die Altstadt Dinslakens mit 
historischen Gebäuden, schönen Plätzen 
und guten Einkaufsmöglichkeiten.

Steigen Sie auf´s Rad und erleben Sie 
die Gartenstadt Lohberg als historische 
Bergarbeitersiedlung und ein ehemaliges 
Zechengelände im Umbruch. Erkunden 
Sie das Mühlendorf Hiesfeld, ein Stadtteil 
mit vielen Schokoladenseiten in reizvoller 
Umgebung.

Oder genießen Sie spannende 
Veranstaltungen vor historischer Kulisse.

Erfahren Sie mehr 

über diese Stadt 

auf dinslaken.de

Gartenstadt Lohberg 
& ehemaliges Zechengelände
1907 nach dem Vorbild englischer Garten-
städte geplant, galt Lohberg als modernster 
Zechenstandort Europas: Leben, Arbeiten 
und Wirtschaften in gesunder Natur und auf 
dem technischen Stand der Zeit. Seitdem ist 
Ruhrgebietsgeschichte hier spürbar – vom 
Ruhrkampf über das Wirtschaftswunder bis 
zur Zuwanderung und kulturellen Vielfalt.

Tourist Info

Emschermündung
Rund 80 Kilometer legt die Emscher von 
ihrer Quelle in Holzwickede zurück, bis 
sie bei Dinslaken in den Rhein mündet. Ein 
rund 20 ha großes Delta bietet nicht nur 
verbesserten Hochwasserschutz, sondern 
bildet für Flora und Fauna ein wichtiges 
Eingangsportal vom Rhein in das neue 
Emscher-Delta.

Pförtnerhaus und Rittertor
Das Rittertor mitsamt Pförtnerhaus trennte 
einst die Dinslakener Burg von der heutigen 
Altstadt. Es ist das einzige noch bestehende 
Tor der ehemals fünf Stadttore Dinslakens.

HANSE-SCHLEIFE DINSLAKEN  9,5 KM

Burg Dinslaken mit Burgtheater
Die Ursprünge der Burg Dinslaken reichen 
bis ins 12. Jahrhundert zurück. Noch heute 
besteht die Grundmauer aus Resten der 
ursprünglichen Burganlage, die einst von 
Wasser umgeben war. Das angrenzende 
Burgtheater ist als Freilichtbühne beson-
ders im Sommer Schauplatz zahlreicher 
kultureller Ereignisse.

Die Hanse-Schleife führt Sie über 
den Emscher-Weg in die Altstadt mit 
Cafés, Restaurants und interessanten 
Sehenswürdigkeiten. Entlang des 
idyllischen Rotbach-Weges gelangen Sie 
zurück zum Rhein auf den Hanse-Radweg.

Auf dieser Radtour folgen Sie dem 
öffentlichen Radwegenetz:

04 8202 8403 8301 85 43
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Entdecken Sie die ehemalige Festungsstadt 
Wesel mit ihren Sehenswürdigkeiten! 
Tauchen Sie ein in die bewegte 
Vergangenheit der Stadt und besuchen 
Sie den prächtigen Willibrordi-Dom. 
Bestaunen Sie die historische Fassade 
des Rathauses im Herzen der Stadt 
und erkunden Sie die größte erhaltene 
Festungsanlage des Rheinlands 
– die beeindruckende Zitadelle.

Besuchen Sie das Historische Hansefest – 
immer am letzten Wochenende im Oktober 
– und genießen Sie die Rad- & Wanderwege 
in der Umgebung. Ein weiteres Highlight ist 
das Hanse-Wandbild, das die Geschichte 
der Hanse lebendig darstellt.

Stadtinformation

Großer Markt 11, 46483 Wesel

Historisches Rathaus
Die spätgotische, historische Rathausfassade 
auf dem Großen Markt ist das Symbol der 
einst reichen Hansestadt Wesel. Nach der 
Zerstörung im 2. Weltkrieg wurde sie 2011 
dank einer Bürgerstiftung originalgetreu 
rekonstruiert.

Wesel
Facettenreich

Erfahren Sie mehr 

über diese Stadt auf 

wesel-tourismus.de

Hanseband
Beim Bummel durch die Weseler Fußgän-
gerzone fällt das anthrazitfarbene Pflaster-
band direkt ins Auge. Von Ost nach West 
entdecken Sie hier die Namen der 185 
Städte, die den modernen Hansebund der 
Neuzeit bilden.

Zitadelle

Die Zitadelle ist eine der größten erhal-
tenen Festungsanlagen des Rheinlandes 
und heute buntes Kulturzentrum der Stadt. 
Erbaut zwischen 1688 und 1722 nach Plänen 
von Johan de Corbin, wurde die preußische 
Festungsstadt Wesel nach dem 1. Weltkrieg 
größenteils entmilitarisiert und zurück-
gebaut.

Willibrordi-Dom
Die beeindruckende Basilika wurde zwi-
schen 1501 und 1540 mit fünf Kirchenschiffen 
erbaut. Nach der Zerstörung im Februar/
März 1945 begann der Wiederaufbau 1947.

An der Strecke finden Sie 
niederrheinische Brauereien, schöne 
Bauernhofcafés, einladende Biergärten 
und Restaurants. Zwei Rheinquerungen 
via Brücke und Fähre liegen auf dieser 
Tour, die dem Knotenpunktnetz folgt.

Auf dieser Radtour folgen Sie dem 
öffentlichen Radwegenetz:

32 3735

62

33 5936

61 60 65 31 32

HANSE-SCHLEIFE WESEL  30 KM
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Die Hanse
Die Hanse, als Organisation niederdeutscher 
Fernkaufleute aus über 200 Städten, prägte über 
400 Jahre lang Wirtschaft, Handel und Politik, verlor 
jedoch Mitte des 17. Jahrhunderts an Bedeutung. Kein 
anderer Verband erreichte im Mittelalter und der 
frühen Neuzeit einen ähnlichen Einfluss. Sie bot ihren 
Mitgliedern Schutz, Handelsprivilegien und löste 
Streitigkeiten durch eigene Gerichtsbarkeit.

Der lockere Zusammenschluss ohne Satzung, Siegel 
oder Kasse erreichte seinen Höhepunkt nach dem 
Friedensschluss von Stralsund (1370). Vom 13. bis zum 
15. Jahrhundert dominierte die Hanse den Fernhandel 
Nordeuropas und erstreckte ihren Einfluss vom 
heutigen Portugal bis Russland und von Skandinavien 
bis Italien. Zentrale Handelsplätze waren unter 
anderem Novgorod, Bergen, Brügge und London.

Im Jahr 2009 unterzeichneten die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
der rheinischen Städte Kalkar, Wesel, 
Emmerich am Rhein und Neuss eine 
Urkunde zur Gründung der Rheinischen 
Hanse. Sie soll vor allem das Bewusstsein 
für die Hanse auch in der rheinischen 
Heimat fördern und als Netzwerk für 
Wirtschaft und Tourismus dienen.

2023 trat die Stadt Dinslaken sowie 2025 
die Stadt Rees ebenfalls dem rheinischen 
Hansebund bei.

Rheinischer 
Hansebund

2009
gegründet

6
Städte

1
starkes Netzwerk

Seit 1980 verbanden sich nunmehr rund 
200 Hansestädte in 16 Ländern zum neuen 
Städtebund DIE HANSE, um das Erbe wieder 
zu beleben und den hansischen Gedanken 
im Heute weiterzutragen.

200 Hansestädte in 16 Ländern Die Rheinische Hanse präsentiert sich 
gemeinschaftlich in jedem Jahr auf dem 
Internationalen Hansetag in den europäi-
schen Hansestädten sowie auf den lokalen 
Stadtfesten der einzelnen Kommunen.

Internationaler Hansetag

Int.Hansetag Danzig 2024 Rh. Hansekiste auf der Kamper Kogge

Int. Hansetag Visby 2025
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Besuchen Sie hanseradweg.de
Sie suchen weitere Anregungen oder 
möchten die Etappe herunterladen?

Von Wesel geht es über Rees nach Kalkar und anschließend weiter bis 
nach Emmerich am Rhein, nicht weit von der deutsch-niederländischen 
Grenze entfernt und bekannt für seine lange Hängebrücke.

Der Startpunkt ist in Wesel. Auf dem gut ausgebauten Radwegenetz 
entdecken Sie die Facetten des Niederrheins, während Sie in Richtung 
Rees und Kalkar radeln. Erleben Sie in Rees die mittelalterliche 
Stadtbefestigung direkt am Rhein und die idyllische Hanseatmosphäre. 
In Kalkar mit dem dazugehörigen Hansestädtchen Grieth, laden 
zahlreiche Sehenswürdigkeiten zu einem Besuch ein. Die Etappe endet 
in Emmerich am Rhein, einer modernen Stadt mit kulinarischer Meile an 
der Rheinpromenade, vielfältigem Kulturangebot und dem Luftkurort 
Elten mit Eltenberg und Blick ins Rheintal!

Etappe 2 | 58 km
Wesel – Kalkar – Rees – Emmerich am Rhein

lightbulb-on Tipp

Vom Etappenziel Emmerich am Rhein aus gelangen 
Sie dem Hanse-Radweg folgend in die Niederlande.

Hanseband in Wesel

Historische Stadtmauer & Innenstadt Rees

Haus Grieth am Rheindeich

Radelpause in Emmerich am Rhein

Rheinpromenade Emmerich

Wandbild in Kalkar
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Die Radtour entlang der alten Stadtmauer 
und ihren Türmen ist eine Zeitreise ins 
Mittelalter. Die Stadterhebung von 1228 
machte Rees zur ältesten mittelalterlichen 
Stadt am Unteren Niederrhein nördlich 
von Duisburg. Schon im 15. Jahrhundert 
als Hansestadt erwähnt, lädt die Stadt auch 
heute noch mit ihren idyllisch wirkenden 
Häuserzeilen und mit bemerkenswerten 
Bauten zum Verweilen ein.

Genießen Sie in entspannter Atmosphäre 
den besonderen Hanse-Spirit in Rees. 
Lassen Sie hier die Seele baumeln und 
Ihre Phantasie schweifen.

Markt 41, 46459 Rees

Der Mühlenturm
Den Wehrturm (ab 1470) bekrönte früher 
eine Windmühle, die Korn malte & evtl. 
auch Baumrinde als „Gerberlohe“ für die 
Lederherstellung. Recht gut im Mauerwerk 
ist noch eine von zwei Wächterfiguren zu 
erkennen, die als magisches Schutzzeichen 
in dunkel gebrannten Ziegeln eingefügt 
wurden. Auf der Aussichtsplattform erwartet 
Sie ein Horizontobservatorium.

Erfahren Sie mehr 

über diese Stadt auf 

stadt-rees.de

Rees
Eintauchen ins Mittelalter

Tourist Info

Ein Abschnitt der Rheinbefestigung
Vom Mühlenturm verläuft eine vielge-
staltige Stadtumwehrung bis zum großen 
Rondell (ab 1329), wo der Rhein früher mit 
voller Wucht auf die Stadt traf. Im Vorfeld 
der Stadtmauer schließt sich der moderne 
Skulpturenpark auf 5500 qm an.

Der Reeser Planetenweg
Auf dem Radweg legen Sie hier die Strecke 
zwischen Merkur, Erde, Sonne und Pluto 
mit neun Stationen in sage und schreibe nur 
sechs Kilometern zurück. Die Dimension 
unseres Sonnensystems wird mit Bronze-
modellen im Maßstab von 1:1 Milliarde 
veranschaulicht.

Katholische Kirche St. Mariä Himmelfahrt
Anstelle der früheren fünfschiffigen roma-
nisch-gotischen Stiftskirche trat 1828 ein 
riesiger, rein klassizistischer Sakralbau mit 
Alleinstellungswert am Unteren Niederrhein.

Lassen Sie sich von der Weite der 
Reeser Wasserlandschaft verzaubern: 
dem Altrhein bei Bienen, dem 
Wasserschloss Hueth, dem Millinger 
Meer mit dem idyllischen Strandbad und 
der Schloßruine Empel, die von einer 
bewegten Geschichte zeugt

Auf dieser Radtour folgen Sie dem 
öffentlichen Radwegenetz:

56 807984 5683

HANSE-SCHLEIFE REES  19,4 KM
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Historischer Marktplatz
Fühlen Sie sich auf dem Kalkarer Marktplatz 
wie im Mittelalter. Die Treppengiebelhäuser, 
das gotische Rathaus und die Gerichts-
linde zeugen von der Vergangenheit als 
Handelsstadt und schaffen eine besondere 
Atmosphäre.

Erfahren Sie mehr 

über diese Stadt 

auf kalkar.de

Lebendig

Kalkar & Grieth

Grabenstraße 66, 47546 Kalkar

Die Stadt Kalkar und das Städtchen Grieth 
bieten eine unverwechselbare und 
gastliche Atmosphäre. Besuchen Sie den 
historischen Stadtkern von Kalkar, die St. 
Nicolai Kirche, das Hanselädchen oder die 
Promenade in Grieth am Rhein. Lassen Sie 
sich in den gastronomischen Betrieben 
kulinarisch verwöhnen.

Oder erleben Sie die vielfältigen 
Kulturveranstaltungen und Stadtfeste. 
Auch der Freizeitpark “Wunderland 
Kalkar” lohnt einen Besuch mit der ganzen 
Familie.

Tourist Info

Wandbild
Kalkar war in der Hansezeit für seine vielen 
Künstler bekannt. Das lokale Wandbild 
greift diese Epoche auf. Dargestellt sind 
eine Bürgersfrau und ein Maler mit einem 
Vogelschauplan, durch den auch das 
historische Rathaus  (1446) auf dem großen 
Wandbild verewigt ist.

Dieser Rundweg führt Sie von Kalkar über 
den Wallfahrtsort Marienbaum in die 
Römerstadt Xanten und zurück.

Auf dieser Radtour folgen Sie dem 
öffentlichen Radwegenetz:

06 4244 4062 4143

39 21 45 20 59 50 06

HANSE-SCHLEIFE KALKAR  36,4 KM

Fähre Grieth-Grietherort
Vor dem Bau der Brücken in Emmerich und 
Rees war die Rheinüberquerung nur mit Hilfe 
von Fähren möglich. Heute spielen sie noch 
eine wichtige Rolle im Fahrradtourismus.

Griether Hanselädchen
Besuchen Sie das Hanselädchen mit dem 
dazugehörigen Café am Griether Marktplatz. 
Es wird ehrenamtlich geführt und bietet 
hochwertige Produkte aus regionaler Her-
kunft zur Nahversorgung. Gleichzeitig dient 
es als sozialer und kultureller Treffpunkt.
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Rheinpromenade 11, 
46446 Emmerich am Rhein

Rheinpromenade Emmerich
Die Rheinpromenade lädt mit vielen 
Restaurants und Cafés zum Verweilen ein, 
während die Schiffe auf dem Rhein vorbei-
ziehen. Nehmen Sie Platz auf einer der Ter-
rassen oder in einem der Strandkörbe und 
genießen Sie die maritime Atmosphäre.

Erfahren Sie mehr 

über diese Stadt 

auf emmerich.de Große Vielfalt

Emmerich 
am Rhein

Nicht weit von der deutsch-
niederländischen Grenze liegt Emmerich 
am Rhein: die Perle am Niederrhein.

Die Stadt ist bekannt für ihre schöne 
Rheinpromenade, auf der sich ein Lokal 
an das andere reiht. Hier kehrt man 
gerne ein, mit Blick auf den Rhein und 
die längste Hängebrücke Deutschlands, 
die manche als „Golden Gate vom 
Niederrhein“ bezeichnen. Sehenswert 
sind auch das Rheinmuseum, die Kirchen 
oder der Luftkurort Elten mit Eltenberg 
und Blick ins Rheintal!

Tourist Info

Luftkurort Elten mit Eltenberg
Der Luftkurort Elten ist ein Ortsteil der 
Hansestadt Emmerich am Rhein und direkt 
an der Grenze zu den Niederlanden gelegen. 
Der 82 m hohe Eltenberg mit St. Vitus-Kirche,  
Drususbrunnen und diversen Aussichts-
punkten verzaubert seine Gäste mit viel His-
torie und einem Panoramablick ins Rheintal. 
Der 2 km lange Barfußpfad durch den Wald 
lädt ein, etwas für seine Gesundheit zu tun.

Golden Gate vom Niederrhein
Mit einer Länge von 803 Metern ist sie die 
längste Hängebrücke Deutschlands, die 
abends stimmungsvoll beleuchtet wird. 
Wegen ihrer Bauweise und Farbe wird sie 
auch die Golden Gate Bridge vom Nieder-
rhein genannt.

Die Hanse-Schleife folgt dem Lauf des 
Rheins. Nehmen Sie die Fahrradfähre 
(Fahrplan beachten!) und kehren Sie über 
die Rheinbrücke zurück zur Emmericher 
Rheinpromenade.

Auf dieser Radtour folgen Sie dem 
öffentlichen Radwegenetz:

01 8478 1209 4879 03 01

HANSE-SCHLEIFE EMMERICH  28,5 KM

Wandbild
Das Bild zeigt eine historische Handels-
szene auf der modernen Rheinpromenade 
mit Strandkorb, dargestellt durch den 
Bürgermeister, die Tourismus-Chefin und 
eine legendäre Stadtführerin in Gewandung 
eines Hansekaufmanns. (Siehe Seite 2)
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lightbulb-on Der Hanse-Radweg geht noch weiter …

Entlang der Ijssel erfahren Sie in den 
niederländischen Hansestädten von 
Nimwegen bis Harderwijk noch viel mehr 
über die europäische Hansegeschichte.

hanseradweg.de

Herausgeber: 
Rheinischer Hansebund 
c/o WeselMarketing GmbH 
Großer Markt 9 
46483 Wesel

Telefon: +49 281/203 26 54 
Telefax: +49 281/203 49 980

E-Mail: tourismus@weselmarketing.de
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